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Sachsenmühle.
Zwischen Muggendorf und Gössweinstein. Eine

Wegstunde von Muggendorf entfernt. Das Anwesen

gehörte früher der Familie Rabeneck. Man bekommt
daselbst Flaschenbier, Schnaps, Brod, Butter und
Milch. — Unweit davon auf hohem Berge die Burg

Gailenreuth des berüchtigten Raubritters Eppelein
von Gailingen.

Stempfermühle
oder Drei-Quellenmühle. Daselbst gute Küche,
Flaschenbier und Weine. Die Mühle ist sehr besucht

und bietet einen angenehmen Aufenthalt. Im Hofe

sind drei Quellen, die eine starke Wasserkraft geben,
welche auch das Gössweinsteiner Wasserwerk treibt.

Von Stempfermühle gelangt man in einer halben
Stunde nach Gössweinstein.

Behringersmühle.
Ein schönes Dörfchen am Fusse des Wallfahrts-

ortes Gössweinstein. Am Einfluss der Püttlach in

die Wiesent. Im Jahre 1525 während der Bauern-

aufstände wurde hier das Schloss der Edlen

v. Hirschaid . zerstört, das an Stelle der jetzigen

Ziegelhütte stand.

Die Riesenburg.
Einen hübschen und interessanten Abstecher von

Muggendorf macht man über das Dörfchen Engel-

hardsberg nach der Riesenburg, Eigenthum des Herrn
Grafen v. Schönborn, Um die Riesenburg zu be-
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